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PRESSEINFORMATION 	29. Juli 2026

„Cooles“ Brandenburg
Kühle Ausflugstipps für heiße Tage
Für morgen sind wieder  Temperaturen über 30 Grad angesagt! Um die 36 Grad sollen es werden, so die Meteorologen. Wenn die Sonne dann brennt und auch ganz Deutschland schwitzt – in Brandenburg werden an einigen besonderen Stellen wesentlich niedrigere Temperaturen gemessen. Wo das der Fall ist, zeigen die kühlsten zehn Top-Orte für den nächsten „coolen“ Ausflug nach Brandenburg.

Bis zu zehn Grad kühler: Waldbaden in Buchenwäldern
In einem Buchenwald ist es an heißen Sommertagen im Durchschnitt rund fünf Grad Celsius kühler als im offenen Freiland und in manchen Fällen kann es sogar bis zu zehn Grad Celsius kühler sein als in einem reinen Nadelwald wie zum Beispiel einem Kiefernwald. Dieser physikalische Kühleffekt entsteht durch das dichte, geschlossene Blätterdach der Buchen, das kaum Sonnenlicht zum Boden durchlässt. Das ist zum Beispiel im Buchenwald Grumsin in der Uckermark der Fall. Dieser Wald gehört seit 15 Jahren zum UNESCO-Weltnaturerbe. Ein dichtes Blätterdach aus Buchen gibt es aber auch an zahlreichen weiteren Regionen in Brandenburg wie beispielsweise im Biosphärenreservat Spreewald oder im Nonnenfließ bei Eberswalde, wo zusätzlich Fließgewässer die Luft kühlen. https://welterbe-grumsin.de 
Abkühlung hinter Backsteinmauern: Kirchen und Klöster
Im Sommer ist es im ⁠Kloster Chorin im Barnim durch die historische Bauweise mit Ziegeln merklich kühler als im Freien. Die dicken, historischen Backsteinmauern schirmen die Sonne gut ab, so dass es gerade im historischen Keller mit der Dauerausstellung mit Temperaturen zwischen 13,5 und 17,5 Grad Celsius besonders angenehm kühl ist. Hinzu kommt, dass das Kloster eingebettet in dichte Buchenwälder der Schorfheide und direkt am Amtssee liegt. Die Bäume und die Feuchtigkeit des Sees sorgen auf den Wanderwegen rund um die Anlage für eine spürbare Abkühlung. Aber auch andere Klöster und Kirchen im Land Brandenburg sind einen Besuch wert, wie beispielsweise der Dom zu Brandenburg an der Havel oder die St.-Nikolaikirche in Potsdam. https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/kultur/kirchen-kloester-burgen 
Klimatisiert übers Wasser: Schifffahrt in Potsdam
Eine Schiffsfahrt, die ist lustig – eine Schifffahrt, die ist schön: vor allem, wenn einige Schiffe wie bei der Weissen Flotte Potsdam über eine Klimaanlage verfügen. So lassen sich Fahrten durchs Havelland, zu Potsdams Schlössern oder zum Berliner Wannsee auf der MS „Belvedere“, MS „Schwielowsee“, MS „Belvedere“, MS „Königswald“ oder MS „Sanssouci“ – dem Flaggschiff der Weissen Flotte – in den Salons unter Deck bei angenehmen 22 Grad Celsius gut aushalten. 
https://www.schifffahrt-in-potsdam.de/flotte 
Maximal 28 Grad Celsius: Biosphäre Potsdam
Im Dschungel Abkühlung finden – das ist bei diesem Wetter in der Biosphäre Potsdam bei rund 28 Grad möglich. 20.000 tropische Pflanzen sorgen für ein angenehmes Klima. Auf rund 5.000 Quadratmetern ist hier ein kleiner Regenwald nachgebildet, in dem exotische Vögel zwitschern und das beruhigende Rauschen eines Wasserfalls für Abkühlung sorgt. Auf verschlungenen Pfaden kann man dort farbenfrohe Bromelien, riesige Bananenstauden und geheimnisvolle Kakaobäume entdecken. Aber auch tierisch ist hier einiges los. Für 100 verschiedene Tierarten ist dieser Ort ihr Zuhause. Weißbüschelaffen turnen geschickt in den Bäumen, Pfeifgänse und Schildkröten planschen im Wasser. https://www.biosphaere-potsdam.de 
Gänsehaut-Momente bei Ritter Kalebuz:
Schon mal etwas von Ritter Kalebuz gehört? Nein, dann wird es aber Zeit für die brandenburgische Version von Ötzi, der weltberühmten Gletschermumie aus dem Eis, die 1991 in den Ötztaler Alpen gefunden wurde. Bei Ritter Kahlbuz handelt es sich ebenso um eine Mumie, die in einer rund 20 Grad Celsius kühlen Gruft der Wehrkirche Kampehl in Neustadt (Dosse) liegt. Ritter Kalebuz soll 1690 einen Schäfer erschlagen haben, weil dessen Verlobte mit dem Ritter nicht das Recht der ersten Nacht vollziehen wollte. Das musste er mit einem rast- und ruhelosen Geist und einem nicht zu Staub zerfallenen Körper bezahlen. Eine mörderische Legende, die auch an heißen Tagen Kälteschauer bei Besuchern erzeugt. https://kalebuz.de 
Kunst- und Filmgenuss: Kinos und Ausstellungen
Wertvolle Kunstwerke müssen immer eine gleichbleibende Innentemperatur haben. Daher sind ebenso Museen an heißen Tagen ein kühler Ausflugsort. Wie wäre es mal mit einem Besuch der Bildergalerie auf Schloss Sanssouci, des Grottensaals im Neuen Palais in Potsdam oder des Museums Barberini, wo gerade die Ausstellung „Symphonie der Farben. Paul Signac und der Neoimpressionismus“ zu sehen ist? Auch Filmtheater haben keine Fenster und sind dementsprechend wesentliche kühlere Ort. Brandenburg hat einige traditionelle und teils historische Kino-Standorte zu bieten wie das Filmtheater Weltspiegel Cottbus, Thalia Kino Potsdam, Parklichtspiele Buckow, Capitol Kulturkino Königs Wusterhausen, Movie Magic Eberswalde oder das Weltspiegel-Kino Finsterwalde. https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/kultur/museen-und-themenparks 
Abtauchen im Stechlinsee
Angenehm kühl ist es in Brandenburgs tiefstem See, dem rund 70 Meter tiefen Stechlinsee. Dabei muss man auf einen schönen Ausblick unter Wasser nicht verzichten: Die Sichtweite beträgt mehr als zehn Meter und ist damit ausgezeichnet. Barsche, Hechte, Krebse und Maränen sind dort unter anderem zu Hause. Die Natur ist intakt und das Wasser hat Trinkwasserqualität. Am kühlen Ufer des Sees lässt es sich dann nach dem Tauchgang hervorragend im Schatten lesen: Neben Proviant und etwas zum Trinken gehört außerdem Theodor Fontanes Roman „Der Stechlin“ ins Ausflugsgepäck. Der Autor selbst beschrieb die Handlung einst ironisch: „Zum Schluss stirbt ein Alter und zwei Junge heiraten sich; – das ist so ziemlich alles, was auf 500 Seiten geschieht.“ Mehr zur Tauchstation: https://www.tauchbasis-stechlinsee.de
Thermen in Brandenburg: Erfrischende Oasen an heißen Sommertagen
An heißen Tagen bieten Thermen ideale Rückzugsorte zum Abkühlen und Entspannen. Zu den beliebtesten Anlagen zählen die Fontane Therme Neuruppin mit ihrer schwimmenden See-Sauna und direktem Seezugang, die Spreewald Therme im UNESCO-Biosphärenreservat, die Therme Bad Saarow am Scharmützelsee sowie die NaturTherme Templin. Besonders attraktiv bei Hitze sind Thermen mit großzügigen Außenbereichen oder Seezugang wie die SaarowTherme oder die Fontane Therme, wo man nach dem Thermenbad ins kühle Seewasser springen kann. Ein außergewöhnliches Highlight ist das Tropical Islands, etwa 60 Kilometer südlich von Berlin. Die tropische Badelandschaft mit konstanten 26 Grad Celsius Lufttemperatur und seinem Südseestrand bieten angenehmes Karibik-Feeling auch an heißesten Tagen. Für Abkühlung sorgen zudem der 27 Meter hohe Wasserrutschen-Turm und schattige Spazierwege durch den künstlichen Regenwald. https://www.reiseland-brandenburg.de/aktivitaeten-erlebnisse/erholung-wohlfuehlen/thermen 

Weitere Ausflugstipps zum Abkühlen unter:
https://www.reiseland-brandenburg.de/baden  
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